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In der Woche vom 24. August beginnen 
die neuen Kurse des Freiwilligen Schul-
sports Binningen der Primarschule. Die 
Nachfrage war gross und es sind insge-
samt neun Kurse zustande gekommen. 
Zwei davon sind bereits ausgebucht, 
in den anderen hat es noch vereinzelte 
Plätze frei. Das Ziel des Freiwilligen 

Stufe/ 
Klassen 

Sportart/Kursinhalt Zeit Ort/Schulhaus 
Turnhalle 

1.-3.. Kl. PS Judo Mo 16.30-17.30 Meiriacker 

3.-5. Kl.  PS Bewegung, Spiel und Spass - Schwerpunkt Geräte Di 16.30- 17.30 Neusatz 

1.-5. Kl. PS Koordination mit Schwergewicht Jonglieren Mi 13.30-14.30 Neusatz 

1.-5. Kl. PS Bewegung, Spiel und Spass - Polysportiv Mi 15.45-16.45 Neusatz 

1.-3. Kl. PS Bewegung, Spiel und Spass - Schwerpunkt Bälle Mi 15.15-16.15 Margarethen 

1.-5. Kl. PS Fussball für Mädchen Do 16.30-17.30 Meiriacker 

1.-3. Kl. PS Bewegung, Spiel und Spass - Schwerpunkt Geräte Do 16.30-17.30 Mühlematt 

Nachmeldemöglichkeit für den freiwilligen Schulsport

Schulsports ist es, den Primarschülerin-
nen und Primarschülerinnen Kurse an-
zubieten, in welchen sie in verschiedene 
Sportbereiche hineinschnuppern und 
polysportiv gefördert werden.

Wir möchten Eltern und Kindern 
die Möglichkeit anbieten, sich noch-
mals anzumelden. Die nachstehende 

Aufstellung gibt Aufschluss über die 
möglichen Kurse. Die Kosten für ein 
Semester mit total 15 Trainingstagen 
betragen 40 Franken.

Nachmeldungen sind bis spätestens 
Freitag, 21. August 09 zu richten an 
Chr. Kaiser Durisch - E-Mail:chriseva
@bluewin.ch oder Tel. 076 540 67 88.

17. Quartierfest der IG Holee

Unter dem Motto für «Klein und 
Gross» feiert die IG Holee am Samstag, 
den 22. August, ihr traditionelles Quar-
tierfest. Über den ganzen Nachmittag 
und Abend gibt es auf der Kernmatt-
strasse, die für den Verkehr gesperrt ist, 
eine ganze Serie von Attraktivitäten. 
Dazu gehören die beliebte Gumpi-
burg, eine kleine Feuerschau, an der  
mit Jugendliche mitmachen können, 
Ponyreiten, Schminken und eine Was-
serbahn für die Kleinen, die Rollbahn 
auf dem Kapellenweg, und bei schönem 
Wetter lockt wieder die Kletterwand 
mit Höhen-Abenteuer. Das Fest wird 
musikalisch von DJ Silvana begleitet, 
eine reich bestückte Tombola lockt mit 
tollen Preisen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit 
Kuchen, Cakes und Kaffee, Getränken 
(auch Sirup für die Kinder), ein reich-
haltiges Grillangebot mit Salaten.

Also kommen Sie an das Quartier-
fest der IG-Holee am Samstag, den 
22. August 2009, ab 13.00 Uhr. Dank 
Festzelten fi ndet das Fest bei jeder Wit-
terung statt!

Für die IG Holee: Albert Braun

Vorschau

Auf dem Sportplatz Spiegelfeld ha-
ben Jung und Alt am Geburtstag der 
Eidgenossenschaft ausgiebig gefeiert. 

Gemeindepräsident Charles Simon trug 
in seiner Festrede ein Lehrstück gelebter 

Demokratie vor.

Die dreijährige Maline zeigte dem 
Festpublikum stolz ihr T-Shirt mit dem 
Schweizerkreuz. Ihr kleiner Bruder Mi-
ran jedoch tanzte zu den Klängen der 
Metallharmonie Binningen, unter der 
Leitung von Diana Bauchinger, eine 
ganz eigene Choreographie. Die Eltern 
der quirligen Kinder, Heiko und Birgit 
Schuldt, genossen, wie die anderen über 
100 kleinen und grossen Gäste, die 
tolle Stimmung, den 5-Sterne-Service 
der Aktiven des Sportclubs Binningen 
(SCB) - mit einem Meistergrilleur 
- und das gemütliche Beisammensein. 
Heidi Brodbeck, seit fünfzig Jahren in 
Binningen wohnhaft, versicherte, sie 
habe noch nie eine Bundesfeier ver-
passt. Und so ganz nebenbei erzählte 
sie, dass sie vor der Wohnsitznahme im 
Baselbiet ein paar Jahre in Deutschland 
verbrachte und Manuskripte sowie 
Theatertexte von Willy Millowitsch mit 
der Schreibmaschine festhalten durfte. 
«Computer het niemer kennt. Aber es 
isch hailloos gmietlig gsi», meinte die 
vife 82-Jährige.

Geschichte mit Happyend
Als Ouvertüre zur Festrede von Gemein-

depräsident Charles Simon, sekundiert 
vom a.o. Fähnrich und Einwohnerrat 
Jürg Humbel, intonierte die Metallhar-
monie einen Marsch, welcher dem Ein-
zug der Gladiatoren gleichkam. Charles 
Simon betonte, dass ein Grundpfeiler 
der Demokratie das allgemeine Stimm- 
und Wahlrecht sei. «Uns Schweizern ist 
das heilig, und im Gegensatz zu eini-
gen diktatorischen Staaten laufen die 
Wahlen stets korrekt ab.» Er kam auf 
das Thema Wahlbüro und vorzeitiges 
Öffnen der Abstimmungscouverts zu 
sprechen. «Im Januar hat sich die Ge-
schäfts- und Rechnungsprüfungskom-
mission des Einwohnerrates mit diesem 
«Fall» beschäftigt. Die Kommission kam 
zum Schluss, dass das Stimmgeheimnis 
noch nie verletzt worden ist.» Dieses 
Gremium ermahnte jedoch das Wahl-
büro, sich an das Gesetz zu halten. Und 
seither werden die Couverts erst am 
Sonntag geöffnet. Im Landrat wurde ein 
Vorstoss eingereicht, die entsprechende 
Verordnung zu ändern, sodass die Cou-
verts schon vor dem Abstimmungssonn-
tag geöffnet würden. Voraussichtlich 
noch im laufenden Jahr werde der 
Regierungsrat die Verordnung ändern 
und das Öffnen der Couverts vor dem 
Abstimmungssonntag erlauben. Das 
entspreche einem Happyend, betonte 
das Gemeindeoberhaupt. Er kritisierte 
jedoch jene Kreise, welche das vorzei-
tige Öffnen der Couverts via Medien 

1.-August-Feier stand im Zeichen von multi-kulturellen Begegnungen

Binninger sangen zwei Landeshymnen-Texte

Schwingfest in Lausen
4 Allschwiler-Schwinger starteten

am 94. BL Kant. in Lausen.

Am Sonntag 9. August wurde auf der 
schönen Sportanlage in Lausen bei ide-
alem Wetter dieses gut organisierte Fest 
durch geführt. Die Nr. 1 im BL Verband ,
der Allschwiler Henzer Andreas führte 
die 10-köpfi ge SCB-Mannschaft an.

Trotz eines Fehlentscheides im 6. 
Kampf belegte er den guten 3. Rang. 
Herzliche Gratulation! Auch seine Club-
kameraden gaben ihr bestes. Nur 2 von 
den 10 SCB-Teilnehmer schieden nach 
4 Kämpfen aus. Kranzgeschmückt gin-
gen Henzer Andreas 3. und Gschwind 
Michael 5. nach Hause.

Weitere SCB-Rangierte: 7. Witt-
mann Marco, 8. Aebi Stefan, 9. Henzer 
Michael, 10. Kocher Remo, 13. Schaub 
Florent, 16. Niederhauser Stefan, Acker-
mann Sascha und Ettisberger Mäni.

Für den SCB gh

Sport

Grosser Lampion-Umzug durchs Quartier Fotos: Regina Erb

Ansprache von Gemeindepräsident Char-
les Simon.

bekannt machten, anstatt die Thematik 
sachlich mit den Gemeindebehörden zu 
erörtern. Man hätte sich dadurch Ärger 
und Energie erspart. Der Applaus der 
Feiernden war kräftig.

Je nach Lust und Laune
Die Landeshymne «Trittst im Morgen-
rot daher...» wurde zu den Klängen der 
Metallharmonie gesungen. Allerdings 
hat der 1. August-Mammutchor im 

Spiegelfeld zwei Versionen dargeboten. 
Leonhard Widmers Text aus dem Jahr 
1842 wurde von der Basler Philoso-
phin Ulrike Pittner nämlich vor fünf 
Jahren leicht geändert, indem sie unter 
anderem anstelle von «Gott im hehren 
Vaterland» durch «Göttliches im Hei-
matland» ersetzte. Anschliessend wur-
de über den tieferen Sinn des Liedes 
diskutiert.

Nach dem Eindunkeln begaben sich 
die Kinder mit Lampions auf einen 
Umzug durch die Quartiere. Angeführt 
wurde der lange Zug vom Gemeinde-
präsidenten, von der Gemeinderätin 
Agathe Schuler und dem Fähnrich. 
Und das Musikkorps, verstärkt mit 
Tambouren, gab dem Ganzen noch 
den nötigen Schwung. Um 22.30 Uhr 
stieg ein prächtiges Feuerwerk in den 
Himmel.

Für die Studentinnen und Studen-
ten aus dem russischen Kaluga, mit 
denen Binningen seit neun Jahren 
freundschaftlich verbunden ist, war es 
ein herrliches Gefühl, so nah am Ge-
schehen sein zu dürfen. Am vergange-
nen Freitag nahmen die jungen Frauen 
und Männer Abschied von Binningen. 
(Siehe Bericht in dieser Ausgabe.)

 Regina Erb

Aktuelles aus Binningen: www.binningeranzeiger.ch

Inserate- und Textschluss:
Montag, 12.00 Uhr!

Der erste grosse Tag
Kindergärtler und Erstklässler in gelb

Seit Montag nehmen auch im Kan-
ton Basel-Landschaft wieder viele 
Kindergartenschüler/innen und 
Erstklässler/innen ihren zukünftigen 
Schulweg zum ersten Mal unter die 
Füsse. Diese jüngsten Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer sind bei 
Schulanfang besonders grossen Gefahren 
ausgesetzt und haben daher ein erstes An-
recht auf Sicherheit und Schutz.

Im Zusammenhang mit dieser dank-
baren Aufgabe werden die Polizei Basel-
Landschaft und ihre Partner im Polizei-
konkordat Nordwestschweiz (Polizeikorps 
der Kantone Aargau, Solothurn, Bern so-
wie Basel-Stadt) zu Beginn des Schuljahres 
200/2010 erneut eine gezielte Verkehrser-
ziehungsaktion für die jüngsten Schul-
kinder durchführen. Dank der Unter-
stützung und des Touring-Clubs Schweiz 
(TCS) werden auf den Schulbeginn hin 
wieder allen Kindergärten die gelben 
Sicherheits-Dreieckanhänger abgegeben.

Zudem erhält jeder Erstklässler und 
jede Erstklässlerin eine gelbe Baseball-
Mütze mit dem Kampagnen-Logo  
«Schulanfang». Im weiteren werden allen 
Gemeinden des Kantons Basel-Land-
schaft kostenlos auffällige Mahnplakate 
mit dem Aufdruck «Schulanfang» über-
reicht. Diese Plakate werden dann an den 
Zufahrtsstrassen zu Kindergärten und 
Schulhäusern zeitgerecht aufgestellt.

Während der ersten Woche des neuen 
Schuljahres werden zu den Schulanfangs- 
und -Schlusszeiten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Polizei Basel-Land-
schaft sowie von Gemeindepolizeien 
den Kindern beim Überqueren von 
verkehrsreichen und unübersichtlichen 
Strassen behilfl ich sein. Vorbildlichen 
Autolenkern/Autolenkerinnen winken 
als Dankeschön Putztücher für die Schei-
ben.

Die Polizei Basel-Landschaft empfi ehlt 
den Eltern, die folgenden Ratschläge zu 
beachten: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem 
Schulweg, bis es sich sicher fühlt und 
beobachten Sie sein Verhalten. Prägen 
Sie Ihrem Kind ein: «Nie über die Strasse 
rennen». Machen Sie es mit den Regeln 
an Fussgängerstreifen und bei Lichtsig-
nalanlagen vertraut. Hält sich Ihr Kind 
an die getroffenen Abmachungen? Beo-
bachten und kontrollieren Sie es auch ab 
und zu in der Freizeit. Kinder in farbigen 
Kleidern fallen auf. Gesehen zu werden 
kann lebensrettend sein.




